
Thüringer Landesverwaltungsamt
Referat 112
Zuständige Stelle FaBä
Jorge-Semprun-Platz 4

99423 Weimar

Antrag auf Zulassung zur Fortbildungsprüfung zum anerkannten Abschluss

Prüfungsart

Prüfungsteilnehmer:

Prüfungsort

Vorname Nachname

Registriernummer

Allgemeine Angaben:

Geschlecht

Jahr der Prüfung Quartal

Geburtsort Geburtsdatum

Straße PLZNummer Wohnort

Bundesland

Telefon E-Mail

Höchster allgemeinbildender Schulabschluss

Arbeitsstätte:

PLZNummerStraße Wohnort

Ansprechpartner

Telefon E-Mail

Bundesland

Bezeichnung

- - -
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Berufliche Vorbildung:

Eine berufliche Vorbildung ist vorhanden ja nein

Berufsausbildung mit Ausbildungsvertrag, erfolgreich beendet

Berufsausbildung mit Ausbildungsvertrag, nicht erfolgreich beendet

rein schulisch vollqualifizierender Berufsabschluss, erfolgreich beendet

ausländischer oder sonstiger Abschluss

Bezeichnung Berufsabschluss/ Berufsabschlüsse

Zulassungsvoraussetzungen:

eine mit Erfolg abgelegte Abschlussprüfung im anerkannten Ausbildungsberuf:

von bis Praxisbetrieb Nachweis

nach Ablegen der Prüfung eine mindestens zweijährige Berufspraxis, die wesentliche Bezüge zu den Aufgaben eines
Meisters für Bäderbetriebe hat (Hierzu ist ein bestätigter Nachweis des Arbeitsgebers einzureichen!):

1.

Prüfungserleichterung:

wird beantragt neinja

Das Formblatt "Ärztliche Bescheinigung für den Antrag auf Prüfungserleichterung" ist beigefügt.

Prüfungsbefreiung auf Grund:

bestandener Prüfung zum Geprüften Schwimmmeister (mögliche Befreiungsfächer sind mit * gekennzeichnet)

1.

2.

Allgemeiner Teil

Vorliegen berufs- und arbeitspädagogischer Eignung

Grundlagen für

2.

Sonstiges:

vom

Nachweis

kostenbewusstes Handeln Rettungsschwimmern/ Schwimmsport*

rechtsbewußtes Handeln* Management und Führungsaufgaben

die Zusammenarbeit im Betrieb Betriebstechnische Situationsaufgabe

Fachtheoretischer Teil

mathematisch-naturwissenschaftliche Grundlagen*

Bädertechnik*

Bäderbetrieb

Schwimm- und Rettungslehre*

Gesundheitslehre*

Berufs- und arbeitspädagogischer Teil4.

Präzisierung praktische Prüfungsleistungen:

Beherrschung der Technik des Tauchens*

3. Fachpraktischer Teil
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Folgende Unterlagen sind diesem Antrag vollzählig als Anlage beigefügt:

Gebühr für die Prüfung:

Behörden des Freistaats Thüringen und kommunale Körperschaften sind von Gebühren befreit, sofern sie den Prüfungsteilnehmer
zur Prüfung anmelden.

Die Gebühr trägt:
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Anlagen:

. Nachweis über eine mit Erfolg abgelegte Abschlussprüfung im Ausbildungsberuf Fachangestellter für Bäderbetriebe oder
Schwimmmeistergehilfe (beglaubigte Kopie Zeugnis)

. bestätigter Nachweis des Arbeitsgebers über die erforderliche zweijährige Berufspraxis, die wesentliche Bezüge zu den
Aufgaben eines Meisters für Bäderbetriebe hat (Formular Beschäftigungsnachweis)

. ärztliches Attest (nicht älter als 6 Monate)

. falls zutreffend (bitte ankreuzen)

beglaubigte Kopie: Zeugnis Berufsabschluss

Nachweis über die bestandene Prüfung zum Geprüften Schwimmmeister

Nachweis über das Vorliegen der berufs- und arbeitspädagogischen Eignung oder

weitere Qualifikationsnachweise:

Ich versichere, dass meine Angaben richtig und vollständig sind und im Druckteil keine Änderungen vorgenommen
wurden.

Datum Unterschrift Antragsteller

Anschrift des sonstigen Kostenträgers Bestätigung derr Anmeldung oder Gebührenübernahme
durch den Kostenträger/ die Arbeitsstätte
(Stempel/ Unterschrift):

Unterschrift

Einverständniserklärung gemäß § 4 (1) Thüringer Datenschutzgesetz:

Mit der Nutzung, Speicherung, Verarbeitung und Weitergabe meiner personengebundenen Daten im Rahmen des Zu-lassungs-
und Prüfungsverfahrens durch die zuständige Stelle und die mit der Abnahme der Prüfung beauftragten Ein-richtungen bin ich
einverstanden.

Ich erkläre, bisher an keiner Fortbildungsprüfung zum Nachweis der berufs- und arbeitspädagogischen
Ausbilder-Eignung in Sachsen oder einem anderen Bundesland teilgenommen zu haben.

Formblatt „Ärztliche Bescheinigung für den Antrag auf Prüfungserleichterung“
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